
In der Nacht Gewitter;

Am Morgen erschöpft 

von der eigenen Rage,

löst es sich in Nebel auf,

durch den Erinnerungen

um mein Haus schleichen.



Versammelt euch alle

zum Ausverkauf meiner Seele -

aber erwartet nicht,

dass ich Fragen beantworte.



Das tut der Wind,

er stimmt eine 

düsterte Ballade an -

nachher, wenn 

die Stille hinter mir

zum Schreien einlädt.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Stiller Schrei
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